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k Politische Wochenschau.
In dieser Woche konnte die Zolltarif¬

kommission des Reichstags , die sich tm

Schweiße ihres Angesichts durch den Berg der

Tarispositionen hindurcharbeitet , ein Jubiläum
begehen. Wie der Vorsitzende der Kommission
wit sichtlicher Befriedigung feststellte , überschritt
die Kommission in dieser Woche die Hälfte der

Positionen des Zolltarifs , deren Gesammtanzahl
946 beträgt . Freilich , nahezu die Hälfte der

Positionen bleibt der Kommission noch zu er¬
ledigen. und es wird abgewartet werden müssen ,
ob diese wirklich , wie geplant , in der . ersten
Halste des August mit der ersten Lesung des
Tarifs zu Stande kommt . Nach der ersten
Lesung winkt den Kommisstonsmitgliedern eine

kurze Erholungspause , nach deren Absolvirung
die zweite Lesung in der Kommission beginnen soll.

Im Uebrigen ist die Verständigung über den
Zolltarif noch genau so in weitem Felde wie
die neuerdings in Aussicht gestellte Verständigung
über die Kanalvorlage . Nach den offiziellen
Reden , welche auf dem internationalen Schiff¬
fahrtskongreß gehalten worden sind , können die
Aussichten auf die Wiedereinbringung der Kanal¬
vorlage im preußischen Landtag als verstärkt
erscheinen, aber die Frage , wann die Kanol -

vorlage kommen wird , ist doch immer noch
genau so ungeklärt , wie es die Aussichten der
Vorlage sind . Mit der Ankündigung der Kanal¬
vorlage ist in letzter Zeit ein abwechslungs¬
reiches Spiel getrieben worden nach dem Muster :
Sie kommt , sie kommt bald , sie kommt später ,
sie kommt garnicht !

Bisher hat die Regierung anscheinend starke
Bedenken dagegen gehabt , gleichzeitig im Reiche
um den Zolltarif und in Preußen um die
Kanalvorlage zu kämpfen , und cs bleibt ab¬
zuwarten , ob die Regierung sich von dieser
Sorge um politischen Thatendrang bekehrt hat .
Jedenfalls wird die Regierung sich kaum mit
der Hoffnung schmeicheln, daß sie etwa die
Antipathie der agrarischen Kanalgegner durch
die Denkschrift des preußischen Land -
wirthschaftsministers v . Podbielski
über die „Entswsch ul düng " des ländlichen

Grundbesitzes besiegen könnte . Die erwähnte
Denkschrift , deren Kernpunkt der Vorschlag einer

Ablösung der Nachhypotheken durch die Land¬
schaften oder Kreditgenossenschaften bildet , ist
mit so vielen Wenn und Aber gespickt , daß
daraus kaum eine greifbare Anregung von
weitcrgehender praktischer Bedeutung entspringen
dürfte . Charakteristisch ist es jedenfalls , daß
gerade das Organ des Bundes der Landwirthe
gegen die Podbielski ' sche Denkschrift den Vor¬
wurf erhoben hat . daß sie nur den Anschein
erwecken wolle , als ob etwas geschehe .

Wie in der inneren Politik Preußens , so
sind auch in der Bayerns wichtige Fragen in
der Schwebe . Die wichtigste ist die bevorstehende
Umänderung des indirekten Landtagswahl¬
systems in das direkte . Die bayerische Kammer
der Abgeordneten hatte die Regierung auf¬
gefordert , in der nächsten Session einen Gesetz¬
entwurf einzubringen , der die indirekte Land¬
tagswahl durch direkte Wahlen ersetzt unter
Erhöhung der Altersgrenze für das aktive
Wahlrecht vom 21 . auf das 25 . Lebensjahr .
Jetzt ist auch die Kammer der Reichsräthe ein¬
stimmig diesem Beschlüsse beigetreten , zu dem
auch die Regierung ihre Zustimmung erklärt
hat . Zu einem scharfen Konflikt hat sich der
Streit zwischen dem Rektor und Senat der
Universität Würzburg , die jetzt ihre
Aemter niedergelegt haben , und dem Kultus¬
minister v. Landmann zugespitzt, dessen klerikale

Neigungen in jüngster Zeit immer bedenklicher
hervorgetreten sind.

Aus dem Gebiete der äußeren Politik stand
in dieser Woche die Erörterung über die Ver¬

längerung des Dreibundes im Vorder¬

grund des Interesses . Der Dreibund ist so sehr
zu einem Faktor der internationalen Politik
geworden , daß man sich sogar auf Seiten des

Zweibundes entschlossen hat , den friedlichen
Charakter der Dreibundpolitik offiziell auzu -
erkennen . Denn eine solche Anerkennung liegt
in der That in dem Besuche ausgedrückt , den
der König Viktor Emanuel demnächst am

Petersburger Hofe abstattet . Der geplante Be¬

such des Königs am Berliner Hofe ist auf
Wvnsch des deutschen Kaisers verschoben worden .

Sehr verspätet werden auch erst die
Krönungsfeierlichkeiten am englischen
Hofe stattfinden können , aber jedenfalls darf
man jetzt mit einiger Sicherheit darauf rechnen ,
daß sie im September oder Oktober stattfinden
werden , denn das Befinden des Königs
Eduard weist eine erfreuliche und stetige
Besserung auf . In Südafrika ist die Ab¬
wicklung der Ordnungsaktion bisher ziemlich
glatt vor sich gegangen und der Rücktransport
der Burengefangenen hat bereits begonnen . Auch
die Freilassung der deutschen Burenkämpfer
dürfte in Bälde vor sich gehen , da der deutsche
Burenhilfsbund einen großen Theil der ihm
zur Verfügung gestellten Mittel zur Rück¬
beförderung der Gefangenen in die deutsche
Heimath bestimmt hat .

Hagesneuigkeilen .
Bade».

L . Karlsruhe , 4 . Juli . Am 26 . l . Mts .
wird eine Sitzung des Eisenbahnrathes
stattfinden . Als Gegenstände der Tagesordnung
find die Vorlage des II . Nachtrages zum Ver¬
zeichniß der Ausnahmetarise , die Ermäßigung
der Stückgutfrachten für landwirthschaftliche Er¬
zeugnisse und die Beratbung des Winterfahr¬
plans 1902/03 in Aussicht genommen . Der
Entwurf des Fahrplans kann von Interessenten
im Bureau der hiesigen Handelskammer sowie
bei den Herren Mitgliedern an den auswärtigen
Plätzen des Handelskammerbezirks eingesehen
werden .

-f Karlsruhe , 4 . Juli . Vor den Ge¬
schworenen hatte sich gestern die 21 Jahre
alte Köchin Christine Wiedemer - Appen -
weicr wegen Kindsmords zu verantworten . Sie
sollte am 1 . Juni d . Js . in der Mathystraße
hier ihr uneheliches Kind gleich nach der Geburt
getödtet haben . Auf Grund der Beweisaufnahme
wurde sie wegen fahrlässiger Tödtung zu
6 Monaten Gcfängniß verurtheilt . Mit 3 Jahren
6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust
wurde der 23jährige , vorbestrafte Tagelöhner
Ludwig Ohnemus aus Dörlinbach wegen
Sittlichkeitsverbrechens bestraft , begangen am

Jeuilleton. 4)

Die Erben des alten Kernhold.
Original - Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

„Ein netter Junge , in der That ! " bemerkte
der Kapitän kopfschüttelnd . „Wo ist er denn
schließlich gestrandet ? "

„Er ging nach England zu seiner Schwester ,
welche dort mit ihrem sauberen Vikomte von
den Diamanten und Schmuckfachen lebten , die
sie als ihr Eigenthum mitgenommen hatte .
Nlaudia war zu stolz und zu edel , um sich mit
einem Pfennig von dem Eigenthum ihres Vaters
zu bereichern. Richard lernte dort eine deutsche
Gräfin kennen, welche sich , nachdem er sie ge-
heirathet , als Schwindlerin auswies und eines
Tages mit dem edlen Vikomte auf und davon
ging . Das war endlich hinreichend , den Ueber -
muth des Herrn Richard Bernhold für immer
zu brechen. Er schrieb an seinen Vater wie der
verlorene Sohn im Evangelium , sandte auch
seinen Trauschein ein und bettelte sowohl für
die eigene wie für Klaudias Tochter um die
großväterliche Anerkennung . Auch ihm wurde
durch Lambrecht die einfache Mittheilung , daß
die Firma Bernhold nur einen Erben kenne,

Herr Erwin — sonstige Ansprüche wurden

zurückgewiesen. Der Frau Vikomte Duplat und
dem Herrn Richard Bernhold solle in Kürze
das mütterliche Erbtheil überwiesen werden , wo¬
von für den Letzteren die kontrahirten Schulden ,
deren Zahlung die Firma übernommen , in Abzug
kämen . Im Uebrigen könne die ehrenwerthe
Firma keinen Fälscher als Verwandten an¬
erkennen . Damit war das Trauerspiel aus , bis

eines Tages die Nachricht von Richards Tod
und etwas später auch die von Klaudias Hin¬
scheiden hier eintraf . — Was der Alte dabei

empfunden , weiß ich nicht , ihm war sein Freund
Lambrecht wohl Trost genug , wie mein alter
Brennicke , der es mir mittheilte , meinte ."

„Menschenkind !" rief der Kapitän erstaunt ,
„ woher wissen Sie das Alles so genau , als ob
Sie 's mit erlebt hätten ?"

„Na , in der Noth frißt der Teufel Fliegen ,
und schreibt ein vornehmer Geldprotze auch wohl
mal an einen armen Schlucker . Herr Richard ,
der mich in ' s Unglück gebracht , schrieb mir auf
einmal , als wenn ich sein Duzfreund gewesen
wäre , erzählte mir Alles und bat mich, ihm zu
schreiben, wie eS bei seinem Alten stände . Er

hatte allerdings einige Pfundnoten beigelegt , die

er mir . wie er schrieb, schuldig sei , und ich ant¬

wortete ihm natürlich , habe lange , bis zu seinem
Tode , mit ihm korrespondirt und in dieser Weise

die ganze Geschichte erfahren . Sie können sich
denken, Kapitän , wie neugierig auch ich nun auf
die beiden Enkelinnen des alten Bernhold bin ."

„Freilich , das läßt sich denken, " versetzte
Brückner , ihm zunickend. „Ihre Geschichte hat
aber noch ein Loch, Wellmann . — Was ist aus
dem ältesten Sohne gewdrden ?"

„Aus Erwin ? Na , der mußte nach des
Alten Vorschrift Herrathen und dann als
nomineller Kompagnon in die Firma eintreten .
Mehrere Kinder starben , ebenso seine Frau bei
der Geburt des letzten Knaben , den Sie vorhin
an der Hand seines Vormundes sahen . Herr
Erwin starb vor drei Jahren , sein armer Junge
ist nun ein Waise , ein unglückliches , verlassenes
Kind , trotz seines Reichthums bedauernswerther ,
als der ärmste Straßenbube ."

„Das fürchte ich selber, " bemerkte der Kapitän ,
„ist dieser Lambrecht verheirathet ?"

„Nein , die Frauen scheinen für ihn nicht
vorhanden zu sein , man munkelte einst davon ,
daß er die schöne Klaudia für sich selber aus¬
ersehen , ob' s wahr ist, weiß ich nicht , da er nur
das Geld liebt , sowie die Genüsse der Tafel
und in diesem Punkte überhaupt große Schwächen
besitzt."

„Da Sie als Hamburger hier sehr viele
Familien kennen, so erinnern Sie sich vielleicht
auch des Namens Merbach ."



i. ^

30 . März auf der Straße zwischen Oberacker
und Heidelsheim an der 12L Jahre alten Anna
Metzger aus Heidelsheim . Die Schwurgerichts¬
tagung des Hl . Quartals ist damit beendet.

Lr . Dur lach , 3 . Juli . In der gestrigen
Bezirksrathssitzung kamen folgende Gegen¬
stände zur Erledigung : 1 ) Dem Bauunternehmer
Karl Dumberth in Grötzingen wurde die Er -
laubniß zum Betrieb einer Schaukwirrhschaftmit Branntweinschank in einem an der Straße
Grötzingen - Berghausen neu zu erbauenden Hause
ertheilt . 2) Abgewiesen wurde der Fabrikarbeiter
Jakob Maier in Durlach mit seinem Gesuch
um Erlaubniß zum Betrieb einer Schankwirth -
schaft in einem noch zu erbauenden Hause beim
Baslerthor , da ein Bedürsniß für die Errichtung
dieser Wirthschast nicht anerkannt werden konnte .3) Das Eisenwerk Söllingen erhielt die Ge¬
nehmigung zur Erstellung zweier Kupolöfen .4) Weiter wurde der Ortsbauplan iür die
Linden - und Wilhelmstraße und die Gewanne
„ Hinteräcker " und „Göhren " in Aue festgcstellt .5) In nicht öffentlicher Sitzung wurde die Ver¬
einigung der Fischwasser der Pfinz mit ihren
Zuflüssen auf den Gemarkungen Berghausen ,
Grötzingen und Durlach zu einem genossen¬
schaftlichen Fischcreigebiet begutachtet und die
Rechnung der Sparkasse Grötzingen für 1900
verbeschieden.

Durlach , 5 . Juli . Die Wiener Fiaker -
Gesellschaft , welche im „ Friedrichshof " in
Karlsruhe groben Erfolg geerntet , wird Sonntagden 6 . Juli , Abends 8 Uhr , im Amalienbad
dahier ein Konzert geben. Der Besuch ist
bestens zu empfehlen .

Königsbach , 4 . Juli . Heute Nach¬
mittag LI Uhr brach in der Scheuer des Lamm -
wirths Scherle Feuer aus , das sofort auch
das Wirthshaus und die Scheuer und das
Wohnhaus des Wilhelm Fränkle ergriff ; mit
großer Anstrengung konnte das untere und
obere Mühlgebäude geschützt werden . Nun liegen3 Wohngebäude , 2 Scheuern und 2 Neben¬
gebäude in Asche . Es wird Brandstiftung in
der Scheuer des Lammwirthshauses vermuthet .

ff Badenweiler , 4 . Juli . Die kaiserlichen
Kinder Prinz Joachim und Prinzessin
Viktoria Luise sind gestern wieder von hier
abgereist . Prinzeß Feodora vonSchleswig -
Hölst ein , welche noch weitere 14 Tage hier
zu bleiben gedenkt , gab ihnen bis Müllheim das
Geleit , wo dieselben die kaiserlichen Salon¬
wagen bestiegen.

ff Baden - Baden , 4 . Juli . Freiherr
vonBuol , der frühere Reichstagspräsident , ist
heute hier im Alter von 60 Jahren gestorben .

Konstanz , 3 . Juli . Der „Konst . Abdztg . "
zufolge soll Herr Landeskommissär Frhr . von
Bodmann demnächst an Stelle des Herrn
Eisenlohr zum Generaldirektor der Badischen
Staatsbahnen ernannt werden .

Deutsches Reich.* Berlin , 5 . Juli . Eine Versammlung ,in der Graf Pückler über seine letzte Ge¬
richtsverhandlung sprach und den Gerichtshofsowie die deutsche Presse kritisirte , wurde nach
halbstündiger Dauer polizeilich aufgelöst .Berlin , 4 . Juli . Die liberalen Professorenvon München und Erlangen erklärten sichfür solidarisch mit ihren Würzburger Senats¬
kollegen , falls bei der Regierung die bekannte
Angelegenheit zu Ungunsten der Würzburgerentschieden werden sollte .* Frankfurt a . M . , 4 . Juli . Der „Fftr .Ztg . " wird aus Konstantinopel gemeldet : Der
bulgarische diplomatische Agent Geschowhat heute dem Großvezier eine Note über¬
reicht , in der Bulgarien verlangt , daß innerhalbdrei Tagen das bulgarische Wappen an der
Handelsagentie in Serres wieder angebrachtwerde , was unter Umständen die bulgarische
Regierung durch einen eigenen Beamten vor¬
nehmen lassen wolle . Geschow erklärte ferner ,er sei für den Fall , daß die Pforte die ver¬
langte Genugthuung verweigere , beauftragt , die
Beziehungen zur Pforte abzubrechen und mit
seinem Personal Konstantinopel zu verlassen .

Heilbronn , 2 . Juli . Das Schwurgericht
vcrurtheilte den früheren Kassirer der Ober¬
amtssparkasse in Backnang , Fr . Lober , der
während sechs Jahren die Kasse um nahezuMk . 30 000 geschädigt hat , zu sieben Jahren
Zuchthaus .

England .
* London , 4 . Juli . Der Krankheitsberühtvon 7L Uhr Abends lautet : Der König ver¬

brachte einen ruhigen Tag ; das Allgemein¬
befinden ist zufriedenstellend ; das Aussehender Wunde weist Anzeichen einer merklichen
Besserung auf .

Italien .* Rom , 4 . Juli . Der Papst ordnete an ,daß in der nächsten Woche für den ver¬
storbenen König von Sachsen in der Six¬tinischen Kapelle ein feierlicher Gottes¬
dienst abgehalten werden soll . Demselbenwerden der Papst , die Kardinale , das diplo¬
matische Korps und zahlreiche eingeladene
Persönlichkeiten beiwohnen . Der Papst wirdbei der Feier die Absolution ertheilen .* Rom , 4 . Juli . Nach einer Meldung der
„Capitale " wird der König am Dienstag oder
Mittwoch nach Petersburg abreisen . Der Reise¬
weg wird ihn über den Brenner , sodann durchSachsen auf dem Wege über Wilna direkt nach
Petersburg führen . Auf der Rückreise wird er
denselben Reiseplan cinhalten . Der König wird
sich 3 Tage als Gast am russischen Hofe auf¬
halten » einen Tag in Peterhof , einen in St .
Petersburg , den dritten im Mauöverfelde . Nach
Mittheilung desselben Blattes wird der Kaiservon Rußland sich in der ersten Hälfte chesOktober nach Rom begeben . Der Kaiser theilte

dem Könige diesen Entschluß mit , der Kör ,bestand jedoch darauf , daß er zuerst dem HoUin Petersburg einen Besuch abstatlen werde .
' '

* Neapel , 4 . Juli . Heute beginnt der
Prozeß gegen Guerriero , der am 25 . MaiSteine gegen den Hofzug geworfen hat . Der
Gerichtshof vertagte die Verhandlung auf An¬
trag der Sachverständigen und überwies den
Angeklagten 40 Tage dem Jrrenhause zur Be¬
obachtung seines Geisteszustandes .

Griechenland .
Athen , 4 . Juli . Gestern wurden ein

Gendarm und 2 Bauern , die im Mai d . Js .den Einbruch in der königl . Villa in Dekelia
verübt haben , zu je 10 Jahren Gefängniß
verurtheilt .

Verschiedenes .— Die glücklichen Buren ! Was über
die Stimmung der Buren anläßlich des Friedensverlautet , ist eitel Wonne . Verbrüderung , Dank¬
barkeit , Freude , „Cheers " für den König , Ent¬
zücken über die Vergewaltigung , das sind die
Stichworte . Namentlich die Gefangenen sollen
außer Rand und Band sein. Nun kennt man
ja die englischen Praktiken . Es mag hier aber
doch eine Stelle aus dem Briefe eines Buren -
gcfangeuen an einen Haager Freund angeführtwerden . Sie lautet : „Der Friede ist geschlossenund alle unsere Erwartungen sind in Dunst
aufgegangen . Unser Erbtheil , mit soviel Blut
erkämpft , ist unserem armen Völkchen geraubtworden . Wir mußten uns beugen vor der
Uebermacht , Rassenhaß ist in allen Herzen ge-
säet und ein Zusammenleben wirb unmöglichsein. Wenn man nicht Mittel dagegen findet ,wird Südafrika in Zukunft eine Hölle auf
Erden werden . Ich kann meine Gefühle beim
Erhalten dieser Nachricht nicht beschreiben . . .
Zukünftig also keine freien Bürger mehr , sondern
englische Sklaven . Es ist fast unglaublich ! . . .Trauer ist aus den Zügen aller Bürger zu lesen.Wir werden vor Gott schweigen . . . Er wirb
uns Kraft geben , unser Loos zu tragen ."

O Badischer Landtag .
Karlsruhe , 4 . Juli . Die II . Kammer

erledigte heute in fünfstündiger Sitzung die
Wahlrechtsfrage . Abg. Heimburger erstattete
Bericht und empfahl Annahme der durch die
Parteien vereinbarten Anträge , die dahin gehen,an Stelle des indirekten Wahlverfahrens das
direkte zu setzen und die Neuwahl alle 4 Jahre
vornehmen zu wollen . Minister von Brauer
erklärt , daß die Regierung Mitwirken wolle bei
der Beseitigung des indirekten Verfahrens und
daß sie dem nächsten Landtage einen Gesetz¬
entwurf vorlegeu werde . So weit wie die Kom¬
mission könne sie aber nicht gehen , sie planeeine Revision der I . Kammer und werde die
Wahlfähigkeit von einer gewissen steuerlichen
Leistung abhängig machen wie auch davon , daß

„ Merbach ? " wiederholte Wellmann nach¬
sinnend , „eine Familie Merbach hat 's hier nicht
gegeben , wohl aber einen Doktor Merbach ,meinen Sie den, Kapitän ?"

„ Jawohl , er war Arzt — wie stand er zudem Bernhold ' schen Hause ?"
„Warten Sie einen Augenblick, Kapitän ! —

Das ist lange her , er war ein armer Teufel ,den der berühmte Doktor Kirchhofs , — meiner
Treu , wirklich fo — in ' s Schlepptau genommen
hatte . Doktor Merbach war sein Nothknecht ,
übrigens ein tüchtiger Arzt , der den jungen
Herrn Erwin oft behandelte . Versteht sich , er
kam zuweilen in 's Bernhold '

sche Haus als
Stellvertreter , sonst wüßte ich nichts weiter von
ihm zu sagen , Kapitän ! — Später ist er , glaub '
ich, anderswo hingezogen . "

Brückner nickte zerstreut und sah nach seiner Uhr .
„Wenn der Portier uns nur nicht im Stiche

läßt, " meinte er verdrießlich .
In diesem Augenblick lugte ein struppiger

Kopf durch die halbgeöffnete Thür .
„Kapitän Brückner hier ? "
„Hier ist er ! "

„Es wäre Zeit , läßt der Portier van Streit
sagen ."

„Gut , könnt mich abwarten , Weltmann !"
Der Kapitän ging .

Zweites Kapitel .
Bevor wir den Kapitän in Streits Hotel

begleiten , kehren wir in 's Bernhold ' sche Haus
zurück, wo die beiden Enkelinnen des soeben zurletzten Ruhe bestatteten Handelsherrn der
Heimkehr des Testamentsvollstreckers und
eigentlichen Gebieters harrten , um eine letzte
Unterredung mit ihm zu haben .

Die jungen Damen befanden sich in dem
prachtvollen Salon des Großvaters , welcher seitvielen Jahren dem gesellschaftlichen Verkehr nicht
mehr geöffnet worden war .

Sie mochten fast von gleichem Alter sein,wenigstens erkannte man bei ihrem Anblick keinen
Unterschied der Jahre , obwohl Klaudia Duplat
zwanzig Jahre , Leonie Bernhold hingegen erst
achtzehn Jahre zählte . Eine wunderschöne
Aehnlichkeit in Gestalt und Antlitz konnte siefast als Zwillinge erscheinen lassen , da beide
hoch und schlank von wundervollem Wüchse undeiner entzückenden Schönheit waren , der einzigeUnterschied aber nur im Blick lag . Denn
während Klaudias dunkle Augen ernst und weh-
muthsvoll in ' s Leben schauten , sprühte Leonies
funkelnder Blick vor Uebermuth und begehrlicherLust und um die vollen Lippen zuckten die
Geister des Spottes , der listigen Berechnung ,welche nur ein Ziel : Freude und Lebensgenuß
zu kennen schienen.

Ruhelos wanderte Leonie in dem glänzendenRaum umher , von dem einen Gedanken nur be¬
herrscht , daß sie als rechtmäßige Tochter dieses
stolzen Patrizierhauses ein unableugbares Recht
besitze , hier als Gebieterin zu herrschen , sie
welche den Namen Bernhold trug , während Jene
dort am Fenster als Tochter eines Abenteurers
allerdings einen Grund zur Demuth besaß .

„Glaubst Du wirklich , bei diesem Lambrecht
etwas auszurichten , Leonie ? " fragte Klaudia
plötzlich, sich vom Fenster ab und zu ihr wendend .

„Weshalb sollte die Tochter Richard Bern -
holds solches nicht glauben dürfen ? " fragte
Leonie hochmüthig .

„Täusche Dich nicht über Thatsachen hinweg ,Kind ! " versetzte Klaudia sanft , „weshalb sich
Hoffnungen hingeben , die keine Basis mehr haben .
Das Schicksal hat gegen uns entschieden ."

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Als Verlobte sind vom Standesamt

München aufgeboten der königlich preußische
Staatsbahnoberbauführer Edmund Fehse mit
Fräulein Josefa Sigl , Tochter des verstorbenen
„ Vaterland " - Redakteurs . Wenn vr . Sigl er¬
fahren würde , daß seine Tochter einen Preußen
heiralhet , würde er sich im Grab umdrehen .



Wähler eine gewisse Zeit die Staats¬
angehörigkeit besitze und mehrere Jahre in Baden

wobne Abg . Wilckens bedauert , daß die Re -

ninmia den Weg der Kommission nicht milgehe ;
den Vorschlag des Zensus müsse seine Partei

ablehnen . wie auch eine Erweiterung des jetzigen
Budaetrechts der I . Kammer . Einen ähnlichen
Standpunkt nimmt Abg . Wacker ein , der in

der Erklärung des Staotsministers einen ge¬
wissen Fortschritt erblickt . Pessimistisch sind die

An chauungen der Abgg . Dreesbach und
e> eimbarger , die in der materiellen Haltung

der Regierung keine große Aenderung erblicken.
Minister Schenkel gibt noch einige Er¬

läuterungen und ergeht sich dabei in so scharfen
Ausfällen gegen dos allgemeine , gleiche Wahl¬
recht, daß er die schärfste Kritik der nachfolgenden
Redner herausfordcrt . Die Abgg . Wilckens
und Wacker erklären die Ausführungen für
wesentlich weniger entgegenkommend , als die
des Staatsministers und befürchten , daß ein
Gesetzentwurf auf solcher Grundlage niemals
Annahme finden werde , derselbe müsse vielmehr
aufgebaut sein auf dem Grundgedanken der
Aommissionsanträge . Abg . Muser führt aus ,
daß der Konflikt bei einem solchen Entwurf un¬
ausbleiblich sei. Nachdem noch die Abgg .

Dreesbach und Geck sich scharf gegen den
Minister gewendet , werden die Kommisstons¬
anträge einstimmig angenommen . — Die
II . Kammer berieth heute Nachmittag den An¬
trag He im bürg er u. G -, die Regierung möge
die Berechtigungen , welche mit der Absolvirung
der Realmittelschulen unseres Landes verknüpft
sind , nach dem Vorgänge Preußens er¬
weitern . Der Antrag der Kommission geht dahin ,
in dem Sinne dem Petitum zuzustimmen , daß
a . den Abiturienten des Realgymnasiums zu den
bereits vorhandenen Berechtigungen auch jene
zum Studium der Rechtswissenschaft und des
höheren Lehrfachs ohne Einschränkung gewählt
werde , d . den Abiturienten der Oberrealschule
die gleichen Berechtigungen verlieben werden ,
jedoch mit der Maßgabe , daß die Zulassung zum
Rechtsstudium an den vorher zu erbringenden
Nachweis hinreichender Kenntnisse im Lateinischen
geknüpft sein soll. Kultusminister von Dusch
erklärt Namens der Regierung : Durch die in
jüngster Zeit in Preußen erfolgte Zulassung
der Abiturienten der Realgymnasien und Ober¬
realschulen sei die Berechtigungsfrage in ein
neues Stadium getreten . Die Regierung werde
prüfen , ob sie dem Beispiel Preußens folgen
solle. Zur Entschließung bedürfe es aber noch

der Erwägung der verschiedenen Ressorts , die
zu einer Konferenz zusammengerufen würden .
Deshalb sei die Regierung heute außer Stande ,
zu dem Antrag Stellung zu nehmen . Dem An¬
trag wird nach längerer Debatte , an welcher
sich die Abgg . Rohrhurst , Hergt , der als
Techniker gegen den Antrag spricht , Binz und
der Berichterstatter betheiligtcn , zugestimmt .
Morgen 9 Uhr : Kleine Vorlagen .

Markt - Bericht .
( -) Durlach , 5. Juli . Der heutige

Schweine markt war befahren mit 65 Läufer¬
schweinen und 333 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 50 Läuferschweine und 333 Ferkel -
schwcine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 26 —35 ^ Gute Waare wurde gesucht
und auch gut bezahlt .

UkM vs^sngs üdSlS» :
sovU '8 V0I 2ÜK-
liekö Lronvn-
kapi6r - ^ VÜ8ek6
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AmLsVeMünöigrrngsbLüLt für: den Amtsbezirk Durtcrch.
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Invalidenversicherung der unständigen Arbeiter
betreffend .

Nr . 19,016 . Diejenigen Bürgermeisterämter des Bezirks , welche
mit der Berichterstattung für das 2 . Quartal 1902 gemäß unserer
Verfügung vom 15 . Juli 1896 Nr . 17,271 noch im Rückstand sind ,
werden hieran erinnert .

Durlach den 2 . Juli 1902 .
Großherzogliches Bezirksamt :

vr . Popp .

Den Vollzug des Bammfallverfichernngsgesetzes , hier die
Vorlage der Regiebaunachweisungen betreffend .

Nr . 19,017 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter
Hinweis auf 8 23 des Bauunfallversicherungsgesetzes veranlaßt , die vor¬
geschriebenen Nachweisungen über die im II . Quartal 1902 in ihren Ge¬
meinden vorgenommenen Regiebauarbeiten anher vorzulegen bezw. Fehl¬
anzeige zu erstatten . Es gehören hierher :

1 . Die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener
Regie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unternehmer aus¬
geführten Hochbauarbeiten , zu deren Ausführung einzeln genommen
mehr als 6 Arbeitstage thatsächlich verwendet worden sind ;

2. Tiefbauarbciten von Privatpersonen , bei welchen
obige Voraussetzungen zutreffen .

Sämmtliche Nachweisungen sind mit einer Bescheinigung darüber
einzureichen, ob dem Bürgermeistcramte über Vornahme weiterer anmelde¬
pflichtiger Regiebauarbeiten etwas bekannt geworden ist.

Die Nachweisungen bezw. Fehlanzeigen sind innerhalb 14 Tagen
oerichtlich hierher einzusenden .

Durlach den 2 . Juli 1902 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

vr . Popp .

Bekanntmachung .
Nach § 3 und 24 des Gesetzes , betreffend die Besteuerung des

Tabaks , ist jeder Inhaber eines mit Tabak bepflanzten Grundstückes
(Tabakpflanzer ), auch wenn er den Tabak gegen einen bestimmten An -
theil oder unter sonstigen Bedingungen durch einen andern anpflanzen
oder behandeln läßt , verpflichtet , der Steuerbehörde des Bezirks bis
zum Ablaufe des 15 . Juli die bepflanzten Grundstücke einzeln nach
ihrer Lage und Größe genau und wahrhaft schriftlich anzugeben . Der¬
selbe erhält darüber von der gedachten Behörde eine Bescheinigung .

In Betreff der erst nach dem 15 . Juli bepflanzten Grundstücke
muß die Anmeldung spätestens am dritten Tage nach dem Beginn
der Bepflanzung bewirkt werden .

Die Tabakpflanzer werden mit Bezugnahme hierauf in Kenntniß
gesetzt, daß sie die Impressen zu ihren Anmeldungen , wie seither , bei
den Untererhebern ihres Wohnorts in Empfang nehmen können , daß
sie aber sodann die von ihnen auf Seite 2 Spalte 1/4 mit den er¬
forderlichen Angaben versehenen Impressen , also ihre Anmeldungen
zur Steuer , wie seither beim Untererheber desjenigen Ortes abzugeben
haben , in dessen Gemarkung die angepflanzten Grundstücke liegen .
Man macht dabei aufmerksam , daß die Einreichung der Anmeldungen
genau innerhalb der oben bezeichneten Fristen erfolgen muß , weil die
Nichteinhaltung der letzteren unnachsichtlich Strafen nach sich zieht .

Ueber die erfolgte Anmeldung erhalten die Tabakpflanzer von
den Untererhebern eine Bescheinigung . Es liegt im wesentlichen In¬
teresse der Tabakpflanzer , daß sie diese Bescheinigung längere Zeit
sorgfältig aufbewahren , um sich nöthigenfalls über die wirklich erfolgte
Anmeldung ausweisen zu können .

Die Bürgermeisterämter werden im Interesse ihrer Gemeinde¬
angehörigen ersucht , Vorstehendes unverzüglich auf ortsübliche Weise
in ihrer Gemeinde bekannt zu machen .

Breiten den 26 . Juni 1902 .

_ Grotzh. Finanzamt ._

Bekanntmachung .
Das diesjährige Ab - und Zuschreiben der Grund - , Häuser - , Gc -

werb -, Einkommen - und Kapitalrentensteuer wird am
Montag den 21 . Juli bis mit Samstag de» 26 . InU 1902 .

Vormittags von 8 bis 12 Uhr ,
im Geschäftszimmer des Gr . Steuerkommiffärs , Ettlingerstraße 15 da¬
hier , vorgenommen werden .

Wer Hilfspersonen in anderer Weise als lediglich in seinem Haus¬
halt oder beim Betrieb der Landwirthschaft gegen Entgelt beschäftigt ,
hat das hiefür vorgeschriebene Formular auszufüllen und bis zum Beginn
obiger Frist beim Schatzungsrath einzurcichen. Die hiezu erforderlichen
Formulare sind , sofern sie nicht zugestellt werden , beim Schatzungsrath
abzuholen .

Zur näheren Belehrung werden die Steuerpflichtigen auf die an
der Ortsverkündigungstafcl angeschlagene Bekanntmachung verwiesen .

Durlach den 19 . Juni 1902 .
Per WorfiHende des Schatzungsraths :

_ Reichardt ._

Kint 'crdung
der

Mitglieder des KiirgerlilislWks
zur

Ergänjungswahl in den Gemeinderath .
In Folge Ablebens des Gemeinderathsmitglieds Adam Gras

hat für dessen Restdienstzeit bis zum Jahre 1906 eine Ergänzungswahl
stattzufinden .

Die Wahl findet statt am
Freitag den 11. Juli l . Js . von 6—7 Uhr Nachmittags

im großen Rathhaussaal .
Wahlberechtigt find die Mitglieder des Bürgcrausschusses , wählbar

ist jeder zum Bürgerausschuß Wahlberechtigte .
Dur lach den 1. Juli 1902 .

Dev Kerne inöer crth :

_ Reichardt ._ Franz .

Seegras - Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt am

Mittwoch öen 9 . Juki , Wovmittcrgs 9 WHv,
in Nagel ' s Halle in Durlach 54 Loose Kutter - und Seegras
aus ihrem Gemeindewald Distrikt Oberwald Schlag 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8»,
9, 29 , 30 und Distrikt Thurmberg öffentlich versteigern .

Waldhüter Pfalzgraf und Rittershofer in Durlach zeigen die
Loose auf Verlangen vor .

Durlach den 5. Juli 1902 .
Das Bürgermeisteramt .

Nr . 9802 . In der Privatklage¬
sache des Kaufmanns Ernst Weiß
in Berghausen , Privatklägers , gegen
den Taglöhner Karl Heinrich
Mußgnug in Berghausen , An¬
geklagten , wegen Beleidigung hat

das Gr . Schöffengericht zu Durlach
am 12 . Juni 1902 für Recht er¬
kannt :

Der Angeklagte Karl Heinrich
Mußgnug , Taglöhner von Berg¬
hausen , wird wegen mehrfacher



Beleidigung des Privatklägers
zu 50 Mk . Geldstrafe , im Falle
der Unbeibringlichkeit zu 10 Tagen
Gefängniß und in die Kosten
verurtheilt .

Zugleich wird dem Privat¬
kläger die Befugniß zuerkannt ,
dieses Urtheil binnen 4 Wochen
nach der Rechtskraft auf Kosten
des Angeklagten im Durlacher
Wochenblatt zu veröffentlichen .

V . R . W .
Die Richtigkeit der Abschrift der

Urtheilsformel wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeit des Uriheils
bescheinigt .

Durlach , 21 . Juni 1902 .
Büchner ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Durlach .
Zwangs -Versteigerung.
Dienstag den 8. d. Mts .,

Vormittags 9 Uhr , werde ich im
Rathhaus zu Durlach gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Kanapee , 1 Weißzeugkästchen ,
1 kleiner Schrank , 2 Laden¬
tische , 4 Auslagekästchen ,
2 große Ladenschränke mit
GlaSaussätzen , 1 Postkarten¬
automat , 26 verschiedene Pho¬
tographie - Apparate nebst
Utensilien hierzu , 3 Firmen¬
schilder , 3 Wandkästchen , Pho¬
tographierahmen . Ansichts¬
karten , Nippsachen , Spielzeug ,
Federkasten , Lineale , Feder¬
halter , Bleistifte , Griffel ,
Radirgummi , Gebetbücher ,
Cigarrröhrchen,Brochen , Zahn¬
bürsten , Etuis , Visitenkarten ,
Lampencylinder u . - Schirme ,
Couverts , Neujahrs - u . Gra¬
tulationskarten , Tabaksbeutel ,
Papierwäsche , Cigaretten¬
papier , Lampions , Spielkarten
(gestempelt ), Papierguirlanden
u . Etikette , eine große Parthie
Fastnachtsartikel , 1 Gasherd ,
1 Stiegenleiter u . sonst Ver¬
schiedenes .

Die Ladeneinrichtung kommt erst
Nachmittags zum Ausgebot .

Durlach , 4 . Juli 1902 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher.

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag de« 8. d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathhaus zu Durlach gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Fahrrad — Freilauf .
Durlach , 5 . Juli 1902.

Laier ,
_ Gerichtsvollzieher ._

privat - Anzrigr « .
Krisinor -fsbrrsll,

gut erhalten , zu verkaufen , in
Raten 120 , baar 100 ^ (neu 235 *4 )

Durlach , Hauptstr . 56 .
Ein mövlirtes Zimmer , sowie

eine Mansarde , ebenfalls möblirt ,
sind zu vermiethen. Näheres
_ Aehntstratze 4 .

Ein Zimmer
ist zu vermiethen . Näheres

Laininstr . 25 im Laden .
Mansardenwohnung von 1 — 2

Zimmern und Zugehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres

Adlerstraße 1V.

Geschäfts - Eröffnung und
Empfehlung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich die

KUltimi „llll gute« Gelle"
vorm . Mauer

in Dnrlach käuflich erworben und übernommen habe.
Durch 16jährige erfolgreiche Thätigkeit auf diesem Ge¬

biete (9 Jahre selbständiger Leiter größerer Brauereien , da¬
von 52 Jahre in Habana , Cuba , prämiirt London großer
Ehrenpreis 1896 und Brüssel Ehrenpreis 1897 ) bin ich in
der Lage , meiner werthen Kundschaft das Beste zu bieten .

Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvollst
< 1 . LiRLÄHVlK .

zum Ansetzen empfehle in allen Sorten von 50 H an per Liter bis zu
den feinsten Qualitäten , ebenso alle Sorten LswkünL « in frischen
und feinsten Qualitäten .
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Optiken

M » k«
,

Hauplslr . 28

v ! s ü vis äer Laserne

Hohlen ! Hohlen ! Hohlen! s-t
rr

Alle Sorten Ruhrkohlen , Prima Qualitäten ,
Nutz H nachgefiebt ,
Schmiedekohlen ,
stückreichen Fettschrot und Maschinenkohlen ,
engl , und deutsche Anthraeitkohlen ,
I . Sorte Saarkohlen von diversen Gruben ,
Braunkohlenbrikets ,
Anfeuerholz , Schnellfeueranzünder

8
!(K
Z

liefert in jedem Quantum bei streng reeller Bedienung zu Konkurrenz -
Preisen

weingavterstratze neben Frantzmann 's Weinhandlung .
Bestellungen und Zahlungen nimmt auch Herr Kaufmann Kuslsv

LIuni , Haoxtstratze 58 , für mich entgegen .

8 oiylecvlM 'wrr Institut,
kfrjeaberg ^ WU

"
». « .

k. ^laretüllsn - , Llsütro -, Lnu -
lnxomeuro unä Saumeister .

Wu vermiktbsn
per 1 . Oktober d. Js . eine Wohnung
im 2. Stock mit 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Küche, Keller und Speicher
Seboldstratze 2V . Eine Wohnung
im 3 . Stock mit 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Küche, Keller und Speicher
Seboldftratze 18 . Näheres bei
U Karl Leußler , Lammstr . 23 .

I «!» ! II

— !kl!—
Kcrus

Pfiiizstrakc 2«
ist zu verkaufen . Näheres bei

Konkursverwalter Leuen ,
Karlsruhe , Gartenstraße 39.

Zu vermiethen
Wohnung im 2. Stock , Hinterhaus ,
mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher auf l . Oktober ; ebenda¬
selbst im Seitenbau 2 Zimmer ,
Küche , Keller und Speicher aus
1. Oktober , Lammstraße 25 .

Carl Leußler, Lammstraße 23.
Wohnung zu vermiethen .
Wegen Wegzugs ist eine pracht¬

volle , neu hergerichtete . Wohnung
von 4 Zimmern , Küche , Keller rc ,
mit Wasser und Gas versehen , auf
1 . Sept . oder 1 . Okt . Herrenstr . 2
zu vermiethen . Zu erfragen im

Gasthaus zuin Weinberg .

Speise - Essig ,
per Liter 8 H ,

Essigsprit , 4 fach,
per Liter 18 H ,

reinen Weinessig ,
per Liter 24 H ,

sft. Tasel -WeinesKg ,
per Liter 30 H ,

Ansetzbranntweine ,
per Liier 50 , 60 , 70 . 80 H ,

nur gute Qualitäten ,
garantirt reinen

Tresterbranntwein ,
das Beste zum Ansitzen , per Liter

*4 1 .20, bei 5 Liter *4 1 .—,
sowie sämmtliche

Gewürze ,
nur beste Sorten ,

empfiehlt billigst
Gart Hrmbruker ,

Londitorei L Lslonialrvaareii .
Konsum - Geschäft

Pasquills ck Muer ,
Dnrlaeh , Hanptstratze 64 .

HeLI - kreise :
Pfälzer Waizenmehl llll ,
per Pfd . 20 10 Pfd . *4 1 .90 ,
Pfälzer Waizenmehl ll,

per Pfd . 18 H , 10 Pfd . *4 1 .70 ,
Pfälzer Waizenmehl 1,

per Pfd . 16 H , 10 Pfd . *4 1 .50 ,
Pfälzer Waizenmehl 3,

per Pfd . 14 H , 10 Pfd . *4 1 .30 .
Die Qualitäten 00 und 0 sind

in plombirten Leinwandsäckchen
von 5 und 10 Pfund erhältlich
und wird das Mehl vor dem Ein¬
füllen gesiebt .

Bei Abnahme von Originalsäcken
von 100 Kilo Spezialpreise .

Samstag u . Sonntag :

Gebackene Fische.
Brauerei Walz .

>V>r»cli1 mit

i ? iLl « priIvvr .

Mrlach.

Erfinder
und

Fabrik . : '

Adler -Mrogerie

Zu haben bei :
Phil . Lager , Kerm . Aröhner .

Wohnung zu vermiethen .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zugehör in der Auerstraße
sofort oder 1 . Oktober , und eine
Wohnnng von 3 Zimmern und
Zugehör in Aue , Waldhornstr . , auf
1 . Oktober zu vermiethen bei
4 S .Gebrüder Selter . Ane .

In meinem Neubau have ich eine
2 Zimmer - Wohnung u. eine 3 Zimmer -
Wohnung aus 1 . Oktober billig zu
vermiethen . Näheres

Pfinzstr . 27 im Laden.
Eine Wohnung im 2. Stock von

2 Zimmern , Küche, Keller , Sveicher .
Holzschuppen auf 1 . Oktober zu ver -
miethen Kirchstraße S .



« us . Etter 's Fruchtlos ! " der aus natür¬
lichen Früchten hcrg-stellt wird , kann sich
Jedermann auf ganz einfache Weise einen
gesunden , kräftigen und billigen HauStrunk

bereiten . 10 Liter Fruchtsast . die ohne jede Zutbat mit ca. 120 Liter Trink « affer
vermischt werden , liefern durch natürliche Gähruug 130 Liter ganz ausgezeichnete»
Getränke . «M Bequemstes , einfachstes und bestes Verfahren , m» Vorräthig in PortionS -
kannen , ausreichend zu ca. 50 , 75 , 160 , 125 und 150 Liter , oder vom Faß a«S

gemessen zu 95 Pfg . per Liter Fruchtsaft , wovon sich 10 bis 13 Liter Haustrunk Herstellen lassen .

In Purkach vorräthig bei Sh . -k«ger u. Kerman « ArShner , in AerqSaulen bei Hark Sude , in cbrötziagen bei Arhekök, in Meingarte » bei HS. Aiedek .

Wenn sich keine Niederlage in der Nähe befindet, erfolgt der Versandt direkt gegen Nachnahme von Wilhelm Otter , Fruchtsafrkelterei , Sigmaringe » , Hohenzollern .

Lest« ' «.billigste»'
l 5liPpen - ll.boliiI1on- >' Lxtrsct .

'

äst wegen seines andauernden Wohlgeschmacks
And seiner bequemen Verwendbarkeit , sowie
« egen seiner großen Billigkeit dem Fleisch-
« trakt unbedingt vorzuziehen. 1

-
Preis :

SroSeff . 35 Hr . —.25
Kk. 125 „ - I . - „' , » 250 „ — 1 .75 „

Zu haben in allen Oolomalueaaron- , veli -
« ,te88en - u. vrogenkankllungen.

Vkmeden 8ie

lomperiü
ÜL8 beste Nittel

kür ketroleuw , Lolarül , Lüböl
u . 8. v . rar

Lrdvdllnz üer
kreis per Laeket

kür 20 later reiebenä, 25 kk.

IsmptzrlLü
vorrliglickes Insektenpulver

tüätet ^Vanren, Llölie etc . unäj
äeren Lrut Lieder ab .

ker I'ucicet 25 Lk.
Keneral- Vertrieb kür Laiisrubss

nnä linMAknä :

gerröroKst 6. 8edveirer
in vurlsob.

Weinrofinen
in nur besten Qualitäten bei billigsten
Preisen empfiehlt

/tugu8i 8cliinr! el .

- aS bestbewührte , vorzüglichste Uni «
wersal - Singfutter für alle Insekten
ireffenden Singvögel , zu haben in
1 Kilo - Packeten ü 2 .20 , in ^ Kilo -
Packete» L 60 H bei ^ <1 . Itinlvtsol »,
Durlach , Hanptstr . 72 III . Prospekte
Hierüber gratis ._

Himbeersaft ,
Citronensaft ,

in prima Qualilät .
Brausepulver ,
Drausebonbous ,
Citronen saure ,
Meinsaure »
Natron ,

doppelkohlensaures , empfiehlt zur
Herstellung erfrischender Getränke
billigst

Drogerie G . Dörrrnann ,
Hauptstraße 74.

Wein - Kusinen L
Lorintbsn

staunend billigst , nur neue la . Qua¬
litäten , bei

Carl Armbrnster .

gewöhn ! . per Lit . 50 ^
«It « . In . . . . . „ „ 60 „

HV«Z8eIik « rnI »r » i,iitHreIii „ „ 70 „
Zs» raii » ii8 « k gewöhn ! „ „ 75 „

St « . echter In. „ „ 85 „
HVet » trv8t « rI »r » » » tvr « tii , echt „ „ 1 »a,
Lvst8 «I>A« » v » 88ei ' . . . . von 1. 15 an per Lit .
IiIr8 «I»v» v » 88vr . „ „ 1 -50 „ „ „
L'i ' ii «Iitv88l8 . „ — .08 „ „
» « Pp « lv88l8 „ 15 „ „
Ml88lK8pi 'It (4fach) Gährungsesfig „ —.23 „ „
HV«I» v88l8 . „ — .20 „ „
V » r«lHvvIa «88l8 „ — 30 „ „
lk88i8 «88«nL , Frankfurter . . . „ 1 . 15 „ „
HVetn «88i8 -Llxt »'» « t per Flasche „ 1 .25.

Bei Mehrobnahme billiger.
Alle Gewürze und Zuthaten billigst und frisch. Lu gros u . en äetail .

Philipp Fuger «. Marktplatz ^ Filialen:
Wilhelmstr . , Grötzingerstr . , Äne , Grotzingen .

/

S m lif»
^ sr ' lsr ' uiis

üebilsliarse Z.(̂ srklpl<i>r>
l Has .V/asssr -u Ksirungs-Zlnlsgen ,

5oteI -uTkc«köcben-6ni -ickkun9eii .1-
. äpüIliscke .^bi'Mwssseo/IpporglL/

^^ ^ . kääenlöilelleukcleuchllliigŝ
OegeustänÜL
^ >on voaEa ,

7 ^ !

der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor- und rückwärts nähend.

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschinennadeln und Oel -
billigst bei Irau ^ lovlr 'HVtt » . ,

Lammstratze 43 , Durlach
Ilnterricht im Slickenund Stopfen Wird gratis ertheitt . "^Dgj

Prima gesiebte

Werhauser Mußkoßten ,
bei Abnahme nicht unter 3V Ztr . pr . Ztr . 1 Mark 13 Pfennig ,
liefert franco Haus

Otto LissinZör L ? i1iLls ,
a . d . Grötzingerstraße . b. Bad . Hof .

Sk« . Bei größerer Abnahme billiger .
üd - - - H L -L- S - 'S - i

Ni » ilian1 vträ
RIonmsI
firivlilss

6. 9 9/12 13/18
LL — . 80 , 1 . 50 , 3 . -

„ — . 80, 1 .40, 2 .80
„ — . 50, - . 95- 1 .90

80VVI6

sLmiMieiie pliotoßrapliiselitz T^ rtiivel
tzwpüeblt

ILrri '1 HVaL « gm üügpkt .

DrueL . iLÄ . eL 2 . roLi
ans « nr bessere » Qualitäten , per Pfd . 3l H , bei 5 Pfd . L 30.

--- ------------- I e r rr e r :

gewöhnt . Bruch maecaroni ,
per Psd . 23 und 27 H , bei

L W ilLr » I « n .

Geschäfts - Zerlegung L
Gmpfehkung.

Zeige hiermit ergebenst an , daß
ich mein Geschäft von Lammstraße 25
nach der Kelterstraße ( Gasthaus
zum Anker) verlegt habe.

Gleichzeitig empfehle ich mich in
Maß - und Reparaturarbciten jeder
Art bei billigster Berechnung. Um
geneigtes Wohlwollen bittet

Hochachtungsvoll

Schuhmachermeister.
Durlach , 1 . Juli 1902 ._

Nas AufMittn von Möbel«
wird zu billigem Preise besorgt.
Näheres bei der Gxped . d. Bl .

Im Kleider - und Weißnabe«
empfiehlt sich Fra « Lnise Käcker ,
Luisenstr. 6 , 4 . St .

Gründlicher Unterricht
im Zither - und Gmtarrespiel wird
ertheitt

Amalienftratze 17 lll
Zn verkaufen :

s eiserne Bettstelle 4. —
1 Waschzuber . . . „ 2 —
f Ba - zuber . 1 .50
r Haar gute lange Stiefel Nr. 43
l Wassereimer .
_ Luisenstr . 6 , 4. St .

Zwei neue halb -
französ. Bettstelle «

' find billig obzugeben
Schr vane irstratze s2 .

Lezik«».
neueste Auflage , noch nicht benutzt ,
ist zu verkaufen . Näheres b . d. Exp.

Großes starkes Pferd ,
10 Jahre alt , für ruhigen
Zug geeignet, Preiswerth
zu verkaufen. Näheres

bei Roßarzt Bierftedt , Hanptstr . 65 .

l- r » 8 ,
1 Viertel , zu ver¬
kaufen

Thnrmbergstraße « .
Auf meinem Bureau kann sofort

ein junger Mann eintreten .
Rechtsanwalt Deimling .

Ein Knecht
kann sofort eintreten

Schillerstraße 24 .
Aus pnma Objekie,

^ beste Lage in Durlach ,
^ werden ^ 6 — 8000 und

nooo^ ^ ooo als II . Hypo¬
theken zu 5 Prozent als¬

bald gesucht . Offerten unter
„ Hypothek " an d . Exp, d . Bl .
öglldMilibp f ödlct die schädliche »
^ nnvrvllzhr . Aalt, " und Wä » f«
mit, »Ackerlon ^^. Absolut sicher ; ohne
Giflschcin crhälllich Pack . 30 , 60 H in der
Linlioen -Lpotlislto llurlsck , in den Apotheken
Xönig8dL cl>, l.sngen8teindscl>.

Himbeersaft ,
cxtrafeive Qualität , Pr. Pfd . 60 -v), b«

? kilipp l.ugsp L füigien .

Fliegend apier ,
10 Blatt 5

Fliegenballe
empfiehl !

Nsnl ValL am Markt .
Zwei ordentliche Arbeiter erhallen

Kost und Wohnung bei
Ar . Krise , Amalrenstc. 17 lll .



Möbel auf Kredit .
RI. I « IIUL Nl»LUUIN, 2

Nr . 1L "^

H) eim Einkauf
von

LrLut - ^ .us 8tLttuL § sr >.
,,n >,

Wohnungs Einrichtungen
kann die Besichtigung meines auffallend großen Lagers in

IVlöbkIn jvllsi- Lil , ketten unil koleiei-^ssi'en
nur von Vortheil für Sie sein. — Große Abschlüffe für meine vereinten Geschäfte , sowie die

voir ^ « L8tvr ^ a » rSir "MWermöglicht mir , den weitgehendsten Ansprüchen gerecht zu werden .
Bei denkbar corümilester Zahlungs Erleichterungstelle ich billigste Aaffa -Lreise und übernehme für die Güte meiner Möbel Vsi » sn1iv .

M
Möbcl-AMattnngsMäst. !, Kreuzftratzeltz.

» » Mein Vertreter . Kerr Klilk . KIssmsnn , Vunlsvl, , Kirchltraße 15 ,M nimmt Aufträge und Zahlungen entgegen .

Eine schöne Wohnung im 2 . stock
von 2 großen Zimmern mit Glas¬
abschluß und allem Zugehör ist auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Smakienstraße 27, 1. Stock.
Zwei kleinere Wohnungen sind

sogleich oder auf Oktober zu ver -
mielhen _ Spitalstraße K.

Wilhelmstraße 5 im Vorder¬
haus sind 2 Wohnungen im 2 . und
3 . Stock , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche, Keller und sonstigem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen im Vorderhaus im t . Stock .

Irr veruriethen
eine Mansarden - Wohnung mit Zu -
gchör auf I . Oktober

_ Kronenstratze S.
Eine schöne Wohnung mit

zwei großen Zimmern , Küche nebst
Zugehör ist auf 1 . Juli oder 1 . Ok¬
tober zu vermiethen

_ Kronenstratze 12 .
Friedrichstratze 5 ist eine

Wohnung von 3 Zimmern mit Glas¬
abschluß , Küche und Zugehör auf
t . Oktober zu vermiethen . Näheres
im I . Stock ._

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zugehör ist sofort oder
aus 1 . Oktober zu vermiethen
_ Kelterstraße 5.

Weingarterstraße 25 sind
2 Wohnungen , eine im 2 . Stock mit
3 Zimmern nebst Zubehör , die andere
im 3 . Stock mit 2 Zimmern nebst
Zubehör , sogleich oder auf den I . Okt .
zu vermiethen . Näheres
_ Jägerstraße 40 .

Wohnungen zu vermiethen
Wilhelmstraße 7 und S von
1 und 2 Zimmern am 1 . Okt .
Näheres im Parterre der betr . Häuser .
" '

zu vermiethen von
„ 1 Zimmer nebst

Zugehör Jägerstratze 2 . Näheres
Jägerstraße 3, 2 . Stock.

Wohnungen zn vermiethen .
In meinem Neubau in der Haupt¬

straße habe ich zu vermiethen :
1 Wohnung mit 5 Zimmern

und 1 Wohnung mit 3 Zimmern .
Sämmtliche Wohnungen sind der
Neuzeit entsprechend eingerichtet und
mit reichlichem Zubehör versehen .
Näheres bei

_ Luslsv lAsp .

Ähr sihüiic WohiliiUkn
von 2 — 5 Zimmein nebst Zubehör
theils sofort , theils aus später zu
vermiethen . Auskunft EckhqnsKarlsr . Allee « . Anersträtze
im 4 . Stock oder Thurrnbergstr . 18 .

Wohnung zu vermiethen.
Aus sofort oder später ist eine

der Neuzeit entsprechende Wohnung
mit 3 schönen großen Zimmern ,
Küche , Keller , Mansarde , Glas¬
abschluß und allem Zubehör im
2 . Stock zu vermiethen . Näheres

Amalienstratze 17 im Laden.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

mit Glasabschluß , Küche, Keller und
Speicher auf I . Oktober zu vermiethen

Grötziugerstraße 34 , 2. St .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche, Keller und Speicher ist aufl . Oktober zu vermiethen . Näheres
_ Weingarterstraße 16.

Eine Wohnung von 3 Zimmern
und Küche mit Glasabschluß und
sonstigem Zugehör , der Neuzeit ent¬
sprechend , ist auf t . Oktober zu
vermiethen . Näheres
_ Pstnzstraße 42 im Laden .

Eine Wopnung von 1 Zimmer
und Alkov sammt Zugehör ist auf
1 . Oktober zu vermiethen
_ Mittelstraße S.

Wohnung von 3 großen Zim¬
mern , Küche und allem Zugehör
sofort oder später zu vermiethen

Ettlingerstraße Kl.

Wegen Wegzugs ist per 1 . Oktober
eine hübsche Parterre - Wohnung
(4 — 5 Zimmer , Küche, Gartenantheil )
zu vermiethen . Näheres
_ Stupfericherstraße 13.

Eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 großen Zimmern , Küche,
Mansarde und Keller sammt allem
Zugehör , ist auf 1 . Oktober zu ver -
mietben Grötzingerstratze 3st .

Schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , sowie Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen . Näheres
_ Hauptstraße 8.
Wohnungen zu vermiethen.

Eine schöne Wohnung mit 3 Zim¬
mern und Speisekammer nebst Zu¬
behör im 1 . Stock , ferner eine Man¬
sardenwohnung mit 2 - 3 Zimmern
nebst Zubehör sind sofort oder später
und eine Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör auf I . Oktober zu
vermiethen

Grötzingerstratze 2v , 2 . St .
Weuvau Aillisfelderstr . 4 sind

Wohnungen von 2 und 3 sehr
geräumigen Zimmern , sammt Zube¬

hör , Badezimmer im 1 . Stock zur
Benützung der Miether,auf1 . Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen Hinter -_

parterre - Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zubehör
in freier ruhiger Lage mit Vor¬
gärtchen auf 1 . Oktober oder früher
zu vermiethen

Weingarterstraße 13 .
Wohnung von 2 großen Zim¬

mern , Küche , Keller und Speicher
auf I . Oktober zu vermiethen
_ Lammftratze 1k .

Amalienstratze 2V ist eine
Wohnung im 1 . Stock mit 5 Zim¬
mern und Zugehör sofort oder später
zu vermiethen . Näheres

Sophirnstraße 6 .

VolLLUULß ^
im II . Stock mit 4 Zimmern , Küche-,
Speicherraum , Keller und Wasch¬
küche ist auf 1 . September oder
später zu vermiethen

_ SPitalstratze 1K.
Eine Wohnung im 1 . Stock , be¬

stehend aus 1 Zimmer mit Alkov ,
Küche, Keller und Speicher , ist sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres

Pstnzstraße 67 , 2 . Stock
Bäderstratze V ist im 2. Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern und
Zugehör aus 1 . Okt . und ebendaselbst
im 3 . Stock eine Wohnung von

- 4 Zimmern und Zugehör sofort oder
später zu vermiethen . Näheres
_ Sophienstraße 6 .

Eine Wohnung von einem
Zimmer mit Küche, Keller und Speicher
ist auf 1 . Oktober zu vermiethen
_ Pstnzstraße 11 ».

Zwei Wohnungen von 2 und
3 Zimmern sammt Zubehör sind
auf t . Oktober zu vermiethen
_ Anerstraße 13 .

Eine 2 Zrmmerwodnung mit allem
Zugehör ist auf 1 . Oktober zu ver -
miethm _ Kirchstraße 14 .

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , Schweinstall und
Dungplatz , ist auf t . Oktober zu
vermiethen Kronenstraße 14 .

Eine schöne Wohnung von 2 bis
3 Zimmern , Küche , und sonstigem
Zubehör ist auf t . Oktober zu ver -
miethen Ettlingerstraße 36 .

Eine kleine Mansardenwohnung
mit aller Zugehör ist sogleich oder
auf t . Oktober zu vermiethen
_ Herrenstratze 7.

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche sammt Zubehör und ein
mövlirtes Zimmer zu vermiethen
_ Lammstraße 5.

Wohnung von 1 Zimmer , Kammer ,
Küche , Keller , Speicher , Schwein¬
stall und Dungplatz auf I . Oktober
zu vermiethen

_ Pstnzstraße 85 .
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern , Mansarde und allem
Zugehör ist aus 1 . August oder
später zu vermiethen . Näheres

Kelterstrab - 21 , 2 . St .
Eine Wohnung , bestehend aus

1 Zimmer mit Alkov , Küche, Keller
und Speicher , ist auf 1 . Oktober
zu vermiethen

_ Pstnzstraße 13 .
Inmitten der Stadl ist im Seiten -

bau 2 . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern mit allem Zugehör auf
I . Oktober zu vermiethen ; ferner im
Vorderhaus eine Parterre - Wohnung
von 2 Zimmern mit allem Zugehör
sogleich oder auf 1 . Okt . Näheres

Bahnhofstraße 2, 2 St .
Leopoldstraße 2 ist eine schöne

Wohnung , bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer , Mansarde nebst reicht .
Zubehör , Gas - und Wasserleitung ,
Stallung und schönem großen Garten ,
wegzugshalber auf t . August oder
später zu vermiethen . Die Wohnung
wird auch ohne Stallung vermietbet .
Näheres Sophienstraße 7 , 2. St .

Ettlingerstraße 46 ist eine
kl . Wohnung sogleich oder 1 . Okt .
an ruhige Familie zu vermiethen .

Auerstr . 52 , n. d. Sägmühle ,
ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern sammt Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermiethen .



Geschäftsüöergaße K Gmpsehtung.
Hiermit bringe ich meiner werthcn Kundschaft , sowie verehrt . Ein¬

wohnerschaft von Durlach zur gefälligen Anzeige , daß ich bas von mir
tisher betriebene

Wcrt
'er - L Hüncher - Heschäft

unterm 9 . d . Mts . meinem Sohn Friedrich Weiler und Herrn
Gustav Zollinger hier käuflich abgetreten habe.

Für das mir bisher zugebrachte Vertrauen bestens dankend , bitte
ich, dasselbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen .

Dur lach den 12 . Juni 1902 .
Hochachtend

E . Weiler .
Auf Obiges höfl . Bezug nehmend , zeigen wir ergebenst an . daß

wir das von Herrn Weiler betriebene Maler - L Tüncher - Geschäft
unter der Firma

k > 1tL L LoLLinAvr
weiter führen und bitten um geneigten Zuspruch .

Hochachtend

Fritz Weiler.
Gustav Zollinger.

Labs mied tnsrsolbst

^ 8op1ii6Q8tra886 14 "
als

liomöopatiiisclisr / irrt unä iiatursrrt

nisäerAe1a886N.
— 8pr « « I»8t « nck « m 8 — Klir . —

vr . mtzll. 8etijmtzr .
vurls -eü , 1 . 3uli 1902 .

GkschSsts UkberMbr und Empfetsluiig .
Meiner werthen Kundschaft die ergebene Anzeige , daß ich meine

Bäckerei « nd Mehlhandiung
Arnakienstuuße 11

an Herrn lksnl Vliil verkauft und mit dem Heutigen an denselben
abgetreten habe . Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen
bestens danke, bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen
zu wollen . Hochachtungsvollst

Bezugnehmend aus Obiges theile ich der tit . Einwohnerschaft hier
- mit , daß ich die von Herrn k> siue U. vppvi -1 käuflich erworbene
Bäckerei und Mehlhandlung heute übernommen habe. Es wird
mein eitrigstes Bestreben sein , die mir übertragene Kundschaft wie über¬
haupt meine Abnehmer durch Lieferung von nur guter Waare prompt
zu bedienen , bittend , das meinem Herrn Vorgänger geschenkte Verträum
auch auf mich übertragen und mich in meinem neuen Unternehmen gütigst
unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvollst
LLarL XLLL . Bäckerei L WeWandlung ,

Amalienstratze 11 .

WHotogrupHie .
Indem ich das bisher von Herrn P . Stnrin '

betriebene Photographie . Geschäft käuflich
erworben habe , erlaube mir höflichst , dasselbe
einem geehrten Publikum zur gefälligen Benützung
zu empfehlen , auch bitte ich , das meinem Vor¬
gänger geschenkte Vertrauen auf mich übertragen
zu wollen , indem ich bemüht sein werde , dem¬
selben in jeder Weise gerecht zu werden .

Mit ergebenster Hochachtung
^ <1. 8 « Isri4»ei , Durlach,

Hotel Karlsburg .

Zur Weinbereitung
^ empfehle als billigste Bezugsquelle :

August Schindel,
Ecke de : Adler - und Schlachthausstraße .

-rr

L 'S
L U

§ . -rz
K rr
^ LS

karoMtvi ,

^ MPL88tz ,

6te .

IIitzriMMtzttzr ,

ete.

8 ^
3

rr s

Bempfiehlt in prima Qualität

< 1 . MvL88K »r >rAvr
'
,

Hauptstraße 21 .

Won der Weife zurück .
vr . HLvä .

Speziakarzt für Kaut - und Geschlechtskrankheiten .
lLarlsrni » « , Zirkel 32 , Ecke der Ritterstratze . M

Sprechstunde « : 10— l , 3 — 8 , Sonntags S — IS Uhr .

Dnrlach ,
43 Hauptstraße 43 .

- - /
Maß - L Aeparalur -

Heschäfl für
Schuhwaarenjed.Art .

Reparaturen zu ermäßigten
Preisen .

Ich bitte , mir geneigtes Wohl¬
wollen zu schenke» und empfehle

mich bestens .

ff

kslllsts Lla-rLs , tu I 's.oksbsu s , sj u . X
pro rkÄ . 2LL. 2 40 , 3 — , 3 SO , 4 — , 5 — , 6 — u 7, — ,

LIIeiiiverLM kür varlLed : 4t! ! tzi
- - v5üAM6 (!.

valma
kecbt nur in versiegelten

grünen packekn s 30u .50pkg !
löset slnstek' slle Inssalen ssmmt krut.

kckillionenlaek bevväbrt Av ^en I 'lieMN , Leiinaken, Lebivnben,
R11886N , zVanren u . 8 . >v . iVIrä von MlitLrbeböräen 8ebon
8kit Rubren bero ^ en . .< 1l 6ini » 6i Fabrikant : ^ potb . L . I,abr
in iVürrburZ. In Dur In ob ru baben in beiäen ^ potbeiren,

tLöniAZdaek unä iVein ^ arton in äon ^ potkeken .

i.inolöum - fu88bollön - 6 l3nilsl: lt,
unübertroffen an Güte , Haltbarkeit , höchstem Glanz , sofort trocknend ,
per Pfd . 50 bei 10 Psd . 48 empfiehlt

Sparkochherde,
emaillirte , lackirte und gußeiserne ,

sowie

Arbeiterherde
von 13 Mark an

empfiehlt
Otto OkSsLnKSi ', Kerdfabrik ,

an der Grötzingerstraße .

Apfelwein ,
garantirt naturrein , glanzhell , liefert per Liter 24 Pfg .

Hort ^ rontLin » ! » » ,
weinhandlnng L Spselweinkelterei .

U
hre



Tliriiocrciil Durlch.
Eingetragener Verein .

6ut «eil !

Die verehrt . Mtglieder , sowie
Freunde und Gönner des Vereins
werden zu dem morgen , Sonn¬
tag den 6 . Juli im „ Brüchle " j
stattfindenden !

Watt- L Wotksfest. !
verbunden mit Glückshafen , Schieß -
und Werfbude , Glücksrad , Platten¬
werfen , Volksbelustigung rc . , hier¬
mit turnfreundlichst eingeladen . >

Abmarsch Punkt 1 Uhr vom
Lokal (Löwenbräu ). >

Für Sitzgelegenheit , sowie Essen
und Getränke (Meyer - Bier ) ist
bestens gesorgt . j

Der Vorstand , i
Bei ungünstiger Witterung wird

das Fest auf unbestimmte Zeit
verschoben .

MMIs vurlLLk.
Sonntag den K. I «ti findkt in

Len Räumen zum „grünen Hof "
unser

H . Stiftungsfest ,
verbunden mit Gartenfest , Glücks¬
hafen , Schießbude , Abends von 8 Uhr
ab komische Vorträge und Tanz ,
statt . Zu dieser Feier sind die
Kollegen , sowie die lit . Vereine und
die vereinigten Gewerkschaften nebst
ihren Familienangehörigen aus 's
Höflichste eingeladen . Anfang Nach¬
mittags 3 Uhr , Ende Nachts 2 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung im Saale .
_ Der Vorstand .

Freiw. Feuerwehr Turlach .
Korps - Wefeht .

Montag , 7. Juli ,
Abends 6 Uhr :

2 . Vierteljahres -Uebung .
Sammlung in vollstän¬
diger Dienst - Ausrüstung

>(Drillchhosen ) präzis 5)(
Uhr auf dem Marktplatz .

Die Signale zum Antreten erfolgen
^ Stunde vorher durch die Hornisten .

Nach der Uebung von 8 Uhr
ab Bankett im Amalienbad - Garten ,
wozu sämmtliche Mitglieder des
Korps (auch die außerordentlichen
und passiven ) mit ihren Familien¬
angehörigen hiermit freundlichst
eingeladen sind .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Otto Hofmann .

Eonsum - Geschäft
PasWll L Wim,

Dur lach , Hauptstraße 64 ,
empfiehlt seine vorzüglichen , nach
eigener bewährter Methode

gebrannten Lsiiees
in guter Qualität , per Pfund schon
von 80 Pfg . an .

Die Qualitäten von Mk . 1 .—
per Pfund ab und höher führen
auch in Packeten von 1 und Pfund
abgepackt und liegt jedem Packet eine

Rabattkarte "VAL
bei . Jeder Kunde erhält gegen
Rückgabe von 20 solcher Karten

1 Kfd . bezrv. 2 Pfd . Laffee
' " gratis

uno zwar in der gleichen Qualität
wie der betreffende Kunde seither
bei uns gekauft hat .

Dnnusagllng .
Für die vielen Beweise herzlicher Theist

nähme bei dem Hinscheidcn unseres lieben
Gatten , Bruders und Schwagers

Gastwirth ,
sowie für die so zahlreichen Blumenspenden
und ehrenvolle Leichenbegleitung , besonders

s), der Gesangvereine Harmonie , Nähmaschinen -
^ bauer , Männergesangverein , des Instrumental¬

musik- , Gartenbau - , G >werbe - , Homöopathie - , Schwaben - , und
Wirthsvereins , Turnerbunds , Turngemeinde , Athleten - Clubs
und Metallarbeiterverbands , sagen wir unseren innigsten Dank .

Durlach , 5 . Juli 1902 .

Im Name » der Hmterbliebenen :
Fra « Drrgger Mtb . zum alten Fritz .

1
'̂

. . Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theil -

znahme bei dem Hinscheiden unseres unvergeßlichen ,
lieben Sohnes und Bruders

^ r r s . a -
I sagen innigsten Donk .
Dur lach den 4 . Juli 1902 .

Namens der lieftrauernde « Hinterbliebene« :
HV . Lol »! « , -, Kaminfegermcister , und Familie .

Ich habe mich in Nsnlsnsk « als

Rechtsanwalt "Ns
niedergelassen und werde die Praxis gemeinsam mit Rechtsanwalt vn .
Ms » kUviIdei ' g daselbst ausübcn .

Unsere Geschäftsräume befinden sich Aviegstratze 48 , parterre .
Karlsruhe im Juli 1902 . _

Dr La .rl VoUk ,
Rechtsanwalt .

Danksagung .
Für die uns beim Hin -

scheiden unserer Neben
Gattin , Mutter und Groß¬
mutter

Heinricke Geiger
geb . Ockle

bewiesene innige Theil -
vahme , für die zahlreichen
Kranzspenden und die ehrende
Theilnahme am Leichenbe-
gängniß , sowie auch Denen , die
ihr während ihrer schmerzhaften
Krankheit Hilfe leisteten , sagen
wir herzlichen Dank .

Dnrlach , 4 . Juli 1902 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Theil¬
nahme bei dem Tode
unserer lieben , unver¬
geßlichen Tochter

Luise Keidt
sprechen wir hiermit
unseren innigsten Dank

aus . Insbesondere danken wir
für die trostreichen Worte des
Herrn Stadtpfarrer Specht ,
Freunden , Bekannten und An¬
verwandten für ihre zahlreiche
Betheiligung am Lcichcn-
begängniß .

Durlach , 5. Juli 1902 .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Wilhelmine Heidt Mtb .
nebst Kindern .

Samstag den 5 . Juli , Abends 8 Uhr :

Großer Kimlieild
mit

ausgesührt vom Mufikveeein Lyra , wozu ich Freunde , Gönner , sowie
verehrliche Nachbarschaft freundlich einlade .

Aritz Jorschner.

lelegrsmm ! Islegrsmm !

Sonntag den 6 . Jnli 1SV2.
I .

" '
Wiener Fiaker - Gesellschaft.

In den größten Städten Deutschlands mit
größtem Krfolg ausgetreten.

Nnkang 8 Ukn . Sintnltt 38 I^ g .

Todes -Anzeige .
Verwandten ,

Freunden und Be¬
kannten zur Nach¬
richt , daß unser
innigst geliebter
Gatte , Vater , Bruder ,
Schwager u . Groß¬

vater

Jakob Order ,
Landwirth ,

heute Morgen 10 Uhr nach
langem Leiden im Alter von
55 Jahren sanft verschieden ist .

Durlach , 5 . Juli 1902 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Juliane Order , geb . Kleiber . 8

ls Is Weinrosinen
empfiehlt billigst

Adler -Drogerie O.
_ Hauptstrutze jjb._

Ansetzbranntweine
in jeder Preislage empfiehlt

ILiüsrLl ^ Lssör :

Li » »« « ,
8vlt « « 8,

LssZackl
W^» « Il1ilx « r ,
^ p « st » ,
Ovrolstvii »« « « t « ^

zu Originalpreisen .

pkiiipp l.ugee L ^ iliglen.
Frlrde « skaprlle .

Sonntag V . ^ 10 : Predigt : Pred . Deeg -
„ „ 11 : Sonntagsschulc .
„ N . 4 : Jungfraueii -Verein .
„ A . 8 : Predigt : Pred . De eg .

Montag A . Gesaugstunde .
Donnerst . „ M : Gebetsversammlung .
Freitag „ U : JLugtings - Vcrein .

Wolfartsweier :
Sonntag N . N : Predigt : Pred . Deez .
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